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BEGEHREN

1. Die Konzession mit Leistungsauftrag und Gebihrenanteil vom 7. Juli 2008 betref-

fend das Versorgungsgebiet Nr. 5 gemdss Anhang 2, Ziffer 2 zu RTVV sei sofort

von der Espace Media AG auf die Tele M1 Aktiengesellschaft zu libertragen.

2. Unter Kosten und Entschadigungsfolge.

BEGRUNDUNG
1. FORMELLES
1. Vollmacht

Der unterzeichnende Rechtsanwalt ist gehérig bevollmachtigt. Die Vollmacht
der Gesuchstellerin 2 liegt noch nicht schriftlich vor. Aufgrund der zeitlichen
Dringlichkeit wird das Gesuch trotzdem eingereicht und die Vollmacht der Ge-
suchstellerin 2 nachgereicht.

Beweis: Vollmacht Beilage 1

Zustandigkeit

Gemdss Art. 48 Abs. 1 RTVG ist eine Ubertragung der Konzession dem Eidge-
ndssischen Departement fiir Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation
UVEK vorgangig zu melden und muss von diesem genehmigt werden. Die an-
gerufene Behdrde ist folglich zur Beurteilung des vorliegenden Gesuchs zustan-

dig.




3. Legitimation

Die Gesuchstellerin 2 ist Konzessionarin der Konzession mit Leistungsauftrag
und Gebiihrenanteil vom 7. Juli 2008 betreffend das Versorgungsgebiet Nr. 5
gemass Anhang 2, Ziffer 2 zu RTVV (nachfolgend Konzession). Sie betreibt den
TV-Sender Tele Barn (nachfolgend Tele Barn) als eigenstadndigen Betriebsteil
und beabsichtigt, die Konzession auf die Gesuchstellerin 1 zu (bertragen und

die Gesuchstellerin 1 will diese Konzession tibernehmen.
Folglich beantragen die Gesuchsteller mit vorliegendem Gesuch gemeinsam die

Ubertragung der Konzession von der Gesuchstellerin 2 auf die Gesuchstellerin
1.

4. Frist

Die Gesuchstellerin 2 hat der AZ Medien AG Tele Barn mit Vertrag vom 22. Au-
gust 2011 verkauft (nachfolgend Kaufvertrag). Der Vollzug des Verkaufs ist
noch nicht erfolgt. Das vorliegende Gesuch wird somit vor Vollzug der Transak-

tion und somit rechtzeitig im Sinne von Art. 48 Abs. 1 RTVG gestellt.

Die Gesuchsteller gehen davon aus, dass das vorliegende Gesuch innert Frist
von drei Monaten behandelt wird und planen den Vollzug des Kaufvertrages per
1. Januar 2012.




II.

MATERIELLES

5. Ubersicht

a. Ausgangslage
Die Gesuchstellerin 2 trennt sich aus strategischen Griinden im Rahmen
einer Konzentration auf Kernaktivitédten von ihren beiden TV-Sendern
Tele Barn und Tele Ziri. Sie hat hierzu einen Verdusserungsprozess ini-
tiiert, verschiedene Kaufangebote evaluiert und sich entschieden, Tele
Barn und Tele Ziri im Rahmen einer Singularsukzession auf die AZ Me-
dien AG oder von der AZ Medien AG kontrollierte Gesellschaften zu
Ubertragen. Die Gesuchstellerin 1 ist eine 100 % Tochter der AZ Medien
AG und wurde von ihr im Hinblick auf den Vollzug des Kaufvertrages als

die Tele Bdrn Ubernehmende Gesellschaft bezeichnet.

Vorliegendes Gesuch beschrankt sich darauf, die Ubertragung der Kon-
zession von Tele Barn auf die Gesuchstellerin 1 sicherzustellen. Da Tele
Zuri Uber keine Konzession verfligt, ist dieser Sender nicht Gegenstand
des vorliegenden Gesuchs. Die wesentlichen Angaben zu Veranstalter
und Programm von Tele Ziri sind zu einem spéateren Zeitpunkt Gegen-

stand einer separaten Meldung gemass Art. 3 RTVG.

Nach Genehmigung des vorliegenden Gesuchs und Vollzug des Kaufver-
trages verfliigt die AZ Medien AG lber zwei TV-Konzessionen, was im
Einklang mit Art. 44 Abs. 3 RTVG steht.

b. Zusammenfassung des kiinftigen Betriebskonzepts von Tele
Barn
AZ Medien AG betreibt nach Vollzug des Kaufvertrages die drei TV-

Sender Tele Ziri, Tele M1 und Tele Barn unter einem Holdingdach.

Dabei werden die beiden konzessionierten Sender Tele M1 und Tele
Barn mit getrennter Rechnung als je eigenstdndige Betriebsteile inner-
halb der Gesuchstellerin 1 gefiihrt.




TMT Productions AG Ubernimmt dabei fiir die beiden konzessionierten
Sender Dienstleistungen, Technik, Produktion und die Vermarktung.
Damit wird die Trennung der redaktionellen von der wirtschaftlichen Ta-

tigkeit sichergestelit.

Die AZ Management Services AG erbringt fiir die Gesuchstellerin 1 die
zentralen Dienste wie Personaladministration, Finanzen und Controlling

sowie Recht und l6st in dieser Funktion die Tamedia AG ab.

Grundsatz: Ubernahme des bisherigen Leistungsauftrags von der
Espace Media AG

Der Gesuchstellerin 1 ist das Konzessionsgesuch der Tele Barn AG vom
29. November 2007, welches Grundlage fir die Erteilung der Konzession
war, vollstandig bekannt. Die Gesuchstellerin 2 ist die Rechtsnachfolge-
rin der Tele Barn AG und damit diesem Konzessionsgesuch im Rahmen

der geltenden Konzession verpflichtet.

Die Gesuchstellerin 1 verpflichtet sich, die im Konzessionsgesuch der
Tele Bdrn AG vom 29. November 2007 getétigten Angaben zu Umfang,
Inhalt und Art der Veranstaltung und Finanzierung einzuhalten und Tele
Barn unter den geltenden Rahmenbedingungen wie bis anhin fortzufiih-
ren. Die in der Konzession festgehaltene Leistungspflicht wird damit in-

tegral ibernommen.

Soweit notwendig werden nachfolgend prazisierende Angaben getétigt.




6. Angaben zu den Gesellschaften der AZ Medien AG

a. Identitat
Die Gesuchstellerin 1, die TMT Productions AG und die AZ Management
Services AG sind Aktiengesellschaften mit Sitz in Aarau.

Die Gesuchstellerin 1 firmiert heute unter Tele M1 Aktiengesellschaft. Es
ist vorgesehen, eine Umfirmierung vorzunehmen. Firmenname und Ge-
sellschaftszweck sollen kiinftig die lUberregionale Tatigkeit der Gesell-
schaft abbilden.

Beweis: Handelsregisterauszug Tele M1
Aktiengesellschaft vom 8.2.2011 Beilage 2

Handelsregisterauszug TMT
Productions AG vom 2.2.2011 Beilage 3

Handelsregisterauszug AZ
Management Services AG vom 11.7.2011 Beilage 4

b. Aktionariat
100 % der Aktien der Gesuchstellerin 1, der TMT Productions AG und
der AZ Management Services AG werden durch die AZ Medien AG, Aar-

au, gehalten.

An der AZ Medien AG ist mit einem Anteil von 82.8 % am Aktienkapital
die BT Holding AG, Baden beteiligt. Diese gehért wiederum zu 100 %
dem Verleger Peter Wanner, der zudem direkt 2.8 % der Aktien der AZ
Medien AG hélt. Die Ubrigen 14.4 % der Aktien der AZ Medien AG sind

im Streubesitz.

Beweis: Geschéftsbericht 2011 der AZ Medien AG Beilage 5

Handelsregisterauszug AZ
Medien AG vom 11.7.2011 Beilage 6




¢. Organisation
i. Verwaltungsrat und Geschiftsleitung
Die Verwaltungsrate der Gesuchstellerin 1 und der TMT Produc-
tions AG bestehen je aus den Herren Peter Wanner (Prasident),
Philip Funk (Vizeprasident) und Christoph Bauer (Mitglied). Herr
Marc Friedli ist bei beiden Gesellschaften Geschéftsfiihrer.

Beweis: Die bisher genannten

ii. Fiihrungsstruktur und Organigramm
Die Fuhrungsstruktur der Sender Tele B&arn, Tele M1 und Tele
Zuri wird auf den Vollzug der Transaktion hin angepasst. An der
Struktur der Programmleitung von Tele Barn am Standort Bern

wird nichts gedndert.

Beweis: Fuhrungsstruktur TV Sender Beilage 7

Organigramm Tele Barn Beilage 8

d. Tatigkeit im Medienwesen

Die Gesuchstellerin 1 betreibt weiterhin auch den TV-Sender Tele M1. Es
bestehen im Ubrigen keine Aktivitaten der Gesuchstellerin 1 im Medien-
wesen. Die AZ Medien AG ist die Holdinggesellschaft der Gesuchstellerin
1 und eines der fihrenden Medienunternehmen der Schweiz. Mit ihren
Tochtergeselischaften gibt sie verschiedene Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie eine Sonntagszeitung heraus. Fach- und Special-Interest-
Zeitschriften sowie Kundendruck runden die Produktepalette ab. Sie ist
mit regionalen Online-Newsportalen, E-Paper, iPad und Mobileapplikati-
onen auch multimedial tatig. Im Radiobereich ist sie zudem am Sender
Radio 32 beteiligt.

Beweis: Geschéftsbericht 2011 der AZ Medien AG Beilage 5




7.

Programm / Output

a. Grundsatz: Ubernahme der Pflichten von der bisherigen Konzes-

siondrin

Wie ausgefiihrt, tbernimmt die Gesuchstellerin 1 die in der Konzession
enthaltene Leistungspflicht von der Gesuchstellerin 2. Tele B&rn produ-
ziert bei der Gesuchstellerin 1 wie bis anhin lokale und regionale News
aus den Bereichen Politik, Wirtschaft, Kultur, Gesellschaft und Sport.

. Programmkonzept, Programmraster und Zusammenarbeit mit

anderen Sendern

Die im Konzessionsgesuch der TeleBarn AG aufgeflihrte thematische
Vielfalt, die Vielfalt der Meinungen, Personen und Personengruppen so-
wie die Widerspiegelung des gesamten Versorgungsgebietes wird wei-

terhin garantiert.

Die dem konzessionierten Leistungsauftrag unterliegenden Programm-
teile (insbesondere die téglichen regionalen Nachrichtensendungen wih-
rend der ersten Programm-Halbstunde) werden fortgefiihrt und weiter-
hin publizistisch unabhéngig vor Ort in Bern geplant und produziert. Im
Bereich des (brigen Programms (,zweite Programm-Halbstunde"), ins-
besondere im Bereich der Unterhaltungssendungen, sind - wie bis anhin
- Kooperationen, Co-Produktionen und Programmubernahmen maéglich.
Der Anteil der von Tele Bérn als Co-Produzent verantworteten und von
TMT Productions AG umgesetzten Produktionen wird zunehmen. Der An-
teil Fremdproduktionen (von Dritten eingekauft) wird abnehmen. Der
Akzent des Programms liegt im Versorgungsgebiet Nr. 5. Der {iberwie-
gende Teil der Sendungen ist damit selber produziert und hat einen re-

gionalen Bezug.

Unerlaubte Sendearten werden nicht ausgestrahlt.




Leistungsauftrag / Input

a. Qualitdtssicherung, redaktionelle Unabhidngigkeit, Angebots-

und Meinungsvielfalt

Die im Konzessionsgesuch der damaligen Tele Barn AG formulierten In-
put-Faktoren von Tele Bérn, insbesondere die Qualitatssicherungsmass-
nahmen und die Vorgaben zur Trennung der redaktionellen Tatigkeit
von den wirtschaftlichen Aktivitdten, werden von der Gesuchstellerin 1
unverdndert tGbernommen. Das bestehende und praxiserprobte Quali-

tétssicherungssystem wird damit fortgesetzt,

Die bisherigen Massnahmen zur Qualitatssicherung werden als Mindest-
standart fortgefiihrt. Dies gilt insbesondere fiir das bisherige Redakti-
onsstatut von Tele Bérn und die ,Erkldrung der Rechte der Journalistin-
nen und Journalisten™ des Schweizer Presserates. Die externe Qualitats-

sicherung wird beibehalten.

Aus- und Weiterbildung der Angestellten werden im bisherigen Umfang
und nach bisherigem Konzept weitergefiihrt und geférdert.

Die Angebots- und Meinungsvielfalt wird im Versorgungsgebiet Nr. 5
durch den Verkauf von Tele Barn an die AZ Medien AG im Ergebnis ge-
starkt.

Beweis: Organisationsreglement Tele M1 Aktiengesellschaft
per Datum Beilage 9

Redaktionsstatut Tele Barn Beilage 10




-10 -

b. Arbeitsbedingungen
Samtliche Arbeitsvertrdge des Betriebsteils Tele Barn werden zu glei-
chen Konditionen von der Gesuchstellerin 1 {ibernommen. Die Gesuch-
stellerin 1 wird die bisherigen Angestellten bis mindestens 30. Juni 2012
weiter beschéftigen. Das geltende Recht, die arbeitsrechtlichen Vor-
schriften und die Arbeitsbedingungen der Branche werden damit einge-
halten.

c. Infrastruktur / Produktion / Studios / Standort
Die bisherige Infrastruktur der Studios in Bern wird ibernommen. Die
Nachrichten-Studios verbleiben in Bern. Demgegenlber ist es denkbar,
im Bereich der lbrigen Studioinfrastruktur sowie bei technischen und

administrativen Abldufen Synergien umzusetzen.

9. Finanzierung

Die Gesuchstellerin 1 tUbernimmt die der bisherigen Konzession zugrunde lie-

genden Planrechnungen und Investitionsplane der Gesuchstellerin 2.

Der Gebiihrenanteil Gbersteigt 50 % der Betriebskosten von Tele Barn nicht,

Es wird davon ausgegangen, dass der Stichtag fiir die Auszahlung des Geblih-

renanteils an die Gesuchstellerin 1 der 1. Januar 2012 ist.

10.Verkauf

Der Verkauf wird vom Programm getrennt und von der TMT Productions AG
wahrgenommen. Redaktionelle Tatigkeit und wirtschaftliche Aktivitat sind somit

getrennt.




-11 -

11.Verbreitung

Am bisherigen Verbreitungsgebiet von Tele Barn wird nichts geandert. Die Vor-
gaben in der bisherigen Konzession (Anhang 2 zur RTVV) werden eingehalten.

Freundliche Grisse
SCHARER RECHTSANWALTE

Kaspar Hemmeler

Orientierungskopie an:

- Klientschaft

- Bundesamt fir Kommunikation, BAKOM, Abteilung Radio und Fernsehen,
Zukunftstrasse 44, 2501 Biel

=



Notiz
Beilagen (vom Bakom beigefügt):

- Organigramm Tele M1
- Organigramm Tele Bärn

restliche Beilagen sind beim Bakom einsehbar
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